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ICI Berlin Stipendienrichtlinien

Zielsetzung 
Das ICI Berlin vergibt Stipendien an Forschende und Kul-
turschaffende (»Fellows«), um im Rahmen eines vom 
Institut vorgegebenen Leitprojekts die Durchführung ei-
genständiger Projekte im Dialog mit anderen Fellows am 
Institut zu unterstützen.  

Voraussetzungen 
Bewerbungen aus allen Disziplinen, Bereichen und Natio-
nen sind willkommen. Ein abgeschlossenes Hochschulstu-
dium ist erforderlich, wobei das letzte Hochschulexamen 
bzw. die Promotion zum Stipendienantritt nicht länger als 
zehn Jahre zurückliegen darf. Gute englische Sprachkennt-
nisse werden vorausgesetzt, deutsche Grundkenntnisse sind 
erwünscht.  
Stipendien werden in der Regel für ein bestimmtes Leitpro-
jekt und oft auch für einen bestimmten Fokus ausgeschrie-
ben. Die Ausschreibungen können weitere Hinweise zu 
Voraussetzungen und Auswahlgesichtspunkten enthalten. 
Initiativbewerbungen können nicht berücksichtigt werden. 
Die Gewährung eines Stipendiums ist eine ausschließlich 
freiwillige Leistung des ICI Berlin, ein Rechtsanspruch auf 
die Gewährung eines Stipendiums besteht nicht.  

Bedingungen 
Stipendien des ICI Berlin werden in der Erwartung ge-
währt, dass Fellows sich durch ihr Projekt am ICI Berlin 
engagieren, sich am intellektuellen Austausch im Institut 
beteiligen und an Institutsveranstaltungen (Colloquien, 
Workshops, Tagungen, kulturellen Veranstaltungen, sozia-
len Aktivitäten) teilnehmen. Dies setzt einen Wohnsitz in 
Berlin voraus. Längere Abwesenheiten außerhalb der im 
Institutskalender festgelegten veranstaltungsfreien Zeit 
sollen der Institutsleitung mitgeteilt werden.  
Die aktive Beteiligung am gemeinsamen Projekt – bei dem 
die Einzelprojekte im Rahmen des Leitprojektes durch 
konzeptionelle Arbeit in Colloquien und Workshops mit 
Blick auf eine gemeinsame Veröffentlichung zusammenge-
führt werden sollen –, wird gewünscht. Eine besonders in-
tensive Projektmitarbeit kann einen wichtigen Gesichts-
punkt bei der Bestätigung des zweiten Stipendienjahres 
darstellen.  

 
Die Höhe des Stipendiums ergibt sich aus der Ausschrei-
bung; das Stipendium wird monatlich jeweils am Ende ei-
nes Stipendienmonats ausbezahlt. Im Stipendium ist die 
Nutzung der Infrastruktur am Institut inbegriffen (u.a. Ar-
beitsplatz und Nutzung der Bibliotheksangebote). Das Sti-
pendium selbst wird als Zuschuss zum Lebensunterhalt 
nicht als Gegenleistung für die Projekttätigkeit gezahlt und 
es verpflichtet zu keiner Arbeitnehmertätigkeit für das ICI 
Berlin.  
Sofern keine anderweitige Bewilligung erfolgt, sind die Sti-
pendien auf die Dauer von zwei akademischen Jahren be-
schränkt (d.i. insgesamt 22 Monate) und bedürfen der Be-
stätigung nach zehn Monaten. Sie können nicht mit ande-
ren Stipendien kombiniert werden. Eine Verlängerung ist 
ausgeschlossen.  
Zur Bestätigung des zweiten Jahres und zum Abschluss des 
Stipendiums muss ein Tätigkeitsbericht vorgelegt werden. 
Es wird erwartet, dass Ergebnisse der jeweiligen Projekte 
der Fellows in Publikationen oder durch Aufführungen, 
Ausstellungen o. ä. öffentlich gemacht werden. Die Fellows 
sind verpflichtet, dabei auf die Förderung durch das ICI 
Berlin hinzuweisen und dem ICI Berlin jeweils ein Beleg-
exemplar oder eine Dokumentation ihrer am ICI Berlin 
entstandenen Arbeit(en) kostenfrei zu überlassen.  
Das Stipendium endet, wenn der Bewilligungszeitraum 
abgelaufen ist, wenn das Projekt des Fellows endgültig ab-
geschlossen ist, nicht mehr weiterverfolgt oder über einen 
Monat unterbrochen wird oder wenn sich ergibt, dass hin-
sichtlich des Projektgegenstandes oder des Leistungsstan-
des des Fellows eine Weiterförderung nicht mehr Erfolg 
versprechend ist. Das Stipendium entfällt automatisch vor 
Ablauf des Bewilligungszeitraums, sobald eine berufliche 
Tätigkeit gegen Entgelt außerhalb des ICI Berlin über die 
Dauer von vier Wochenstunden hinaus oder ein weiteres 
Stipendium ohne vorherige Zustimmung der Institutslei-
tung angetreten bzw. bezogen wird. Weiterhin kann es vor-
zeitig widerrufen werden, wenn der/die Fellow eingegan-
gene Verpflichtungen nicht einhält oder falsche bzw. un-
vollständige Angaben bei der Bewerbung machte. Überzah-
lungen sind rückzuerstatten.  
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Bewerbung 
Bewerbungen werden auf Englisch und nur in elektroni-
scher Form angenommen. Die erforderlichen Bewerbungs-
unterlagen sind in der jeweiligen Ausschreibung angeführt 
und umfassen in der Regel ein Informationsformular, einen 
tabellarischen Lebenslauf, eine Projektbeschreibung, Pro-
betexte bzw. ein Portfolio und zwei Empfehlungsschreiben. 
Die Bewerbungsunterlagen müssen bis zum Bewerbungs-
schluss vorliegen. Unvollständige oder verspätete Bewer-
bungen können nicht berücksichtigt werden.  

Auswahlverfahren 
Über die Gewährung der Stipendien entscheidet das Bewil-
ligungskomitee, dessen Zusammensetzung die Geschäfts-
führung des ICI Berlin bestimmt. Bei der Entscheidung 
über die Gewährung der Stipendien steht die wissenschaft-
liche bzw. künstlerische Qualifikation der Bewerberinnen 
und Bewerber, die Bedeutung ihres Vorhabens für die wis-
senschaftliche Forschung und die Relevanz für das ausge-
schriebene Leitprojekt (und ggf. Fokus) im Vordergrund. 
Die Auswahl erfolgt unter Berücksichtigung der finanziellen 
Ressourcen des ICI Berlin sowie dem Ziel, eine interdiszip-
linäre, thematisch aufeinander abgestimmte Gruppe von 
Fellows zusammenzustellen und die Chancengleichheit 
und Vielfalt in der Forschung zu befördern.  

Benachrichtigung 
Bewerberinnen und Bewerber erfahren spätestens fünf Mo-
nate nach dem Bewerbungsschluss per E-mail von der Ent-
scheidung des Bewilligungskomitees. Eine Begründung der 
Entscheidung erfolgt nicht.  

Versicherungen, Visa, Wohnsitz 
Alle erforderlichen Versicherungen müssen von den Fel-
lows selbst abgeschlossen und bezahlt werden. Für die Zeit 
des Stipendiums muss eine Krankenversicherung bestehen, 
die die Krankheitskosten innerhalb der Bundesrepublik 
Deutschland trägt. Nachweise über die Versicherungen, 
notwendige Visa und Anmeldung in Berlin sind als Auszah-
lungsvoraussetzung für das Stipendium vorzulegen. 


